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Das Problem der Arbeitsloſen
beſchäftigung

m Süden Deutſchlands dort wo drei deutſche Einzel
aaten Baden Württemberg und Bayern dann ferner

Heſterreich Ungarn und die Schweiz den blauen Spiegel des
herrlichen Bodenſees umrahmen macht ſich in dieſen
Grenzgebieten neben dem glänzenden Strom des Fremden
verkehrs auch eine ſehr wechſelvolle Arbeiterbewegung
bemerklich von denen jene Uferkreiſe ſich nicht gerade an
genehm berührt fühlen können Denn zum großen Teile
beſtehen die Arbeiterſcharen welche im Kommen und Gehen
jene Grenzgebiete überfluten aus recht zweifelhaften
Elementen welche ſich ungern zu einer ſeßhaften Arbeit ent
ſchließen und lieber ſich mit Fechten durchſchlagen Dieſem
Vagabundentum iſt jedoch durch die Wander und Pflege
ſtationen mit denen zugleich ein Arbeitsnachweis verbunden
iſt ein Riegel vorgeſchoben Das Nachtquartier ſowie die
Darreichung von Speiſe und Trank müſſen ſich die Wanderer
auf jenen Wanderſtationen durch geeignete Arbeit abver
dienen Jm ſüdlichen Baden hauptſächlich in den Kreiſen
Konſtanz und Waldshut wirken dieſe Wanderſtationen mit
ihren Arbeitsnachweiſen äußerſt ſegensreich und haben in
vorbildlicher Weiſe wenn auch erſt im Kleinen praktiſch
das Problem der Arbeitsloſenbeſchäftigung zu löſen ver
ſucht
Eine große Anzahl deutſcher Städte hat gleichfalls Ver
ſuche nach dieſer Richtung durch Jnangriffnahme von Not
ſtandsarbeiten gemacht Aber nach der Auffaſſung des
Begriffs von Notſtandsarbeiten als eine vorübergehende und
außerordentliche Einrichtung ergibt ſich von ſelbſt daß als
ihre Vorausſetzung nicht jede Art von Arbeitsloſigkeit an
zuſehen iſt daß vielmehr zwei Hauptpunkte für die
Definition von Notſtandsarbeiten maßgebend ſind nämlich
daß die Arbeitsloſigkeit ſowohl nach der Zahl der be
ſchäftigungsloſen Perſonen wie nach ihrer Dauer von
außergewöhnlichem Umfange und daß ſie auch ihrem
Charakter nach außergewöhnlicher Natur iſt Unter dieſem
Geſichtspunkte werden die Städte in der Regel einen Anlaß
zur Gewährung von Arbeitsgelegenheit durch Veranſtaltung
von Notſtandsarbeiten grundſätzlich als nicht gegeben an
ſehen in Fällen von vereinzelter Arbeitsloſigkeit ebenſo
nicht in Fällen einer durch Arbeitseinſtellung oder Aus
ſperrung entſtandenen Arbeitsloſigkeit endlich nicht wo es
ſich um die regelmäßig wiederkehrende Erſcheinung der auf
gewiſſe Gewerbe beſchränkten und durch deren Saiſon
charakter bedingten Arbeitsloſigkeit handelt ſo lange ſich
dieſelbe innerhalb normaler Grenzen bewegt

Aber dennoch hat eine Anzahl von Städten die Richt
linien dieſer zwei Geſichtspunkte verlaſſen und zur Be
kämpfung der Arbeitsloſigkeit eine weitherzigere Auffaſſung
von Notſtandsarbeiten angenommen Die Regelung der
Notſtandsarbeiten in den deutſchen Städten behandelt eine
höchſt beachtenswerte leider nur zu wenig gewürdigte
Schrift welche von der Abteilung für Arbeiterſtatiſtik des
Kaiſerlich Statiſtiſchen Amtes bearbeitet und herausgegeben
iſt Von 57 deutſchen Städten an welche ſeitens des
Kaiſerlich Statiſtiſchen Amtes Anfragen wegen Notſtands
arbeiten gehalten wurden gelangten 46 Darſtellungen zur
Beacbeitung Selbſtverſtändlich wurde von keiner ſtädti
ſchen Verwaltung die Einrichtung von Notſtandsarbeiten als
eine Löſung des Problems der Arbeitsloſenfrage behandelt
ſondern nur als Hilfsmittel um vorübergehende Notſtände
zu mildern Aber die Auffaſſung daß eine übermäßiger
Arbeitsloſigkeit vorbeugende Kommunalpolitik als ſelbſt
verſtändlicher Beſtandteil ſtädtiſcher Verwaltungspolitik zu
gelten hat welcher gegenüber gelegentliche Notſtandsarbeiten
nur ausnahmsweiſe als Hilfsmittel bewertet werden können
hat ſich doch in der Darſtellung der meiſten ſtädtiſchen Ver
waltungen über ihre Notſtandsarbeiten geltend gemacht
Die Zuſammenfaſſung der Darſtellungen durch das Reichs
ſtatiſtiſche Amt wird vorausſichtlich für die Zukunft die be
abſichtigte Folge nach ſich ziehen daß eine größere Ein
heitlichkeit in der Behandlung dieſer Fragen eintritt wo
durch die Stadtverwaltungen beſſer befähigt werden bei
chweren Depreſſionen des wirtſchaftlichen Lebens rechtzeitig

ſoweit ſie dazu imſtande ſind den ſtädtiſchenArbeiterbevölkerungen die Ueberwindung ſolcher Störungen
her rtſchaftslebens wie die Arbeitsloſigkeit zu er
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ejuchte die Kronprinzeſſin das Kurhaus Theater

Die Kronprinzeſſin hat ſich bereit erklärt das Protektorgt des dent à ha bereit erklärt das Prochen Hilfsausſchuſſes für die in Jtalien durdos Erdbeben Geſchädigten zu übernehmen J
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baltereirat Graf Saalburg und die Mitglieder der in Gmunden
wohnhaften öſterreichiſchen Ariſtokratie

Der Präſident der Staatsſchuldenverwaltung Exzellenz
von Hoffmann iſt Donnerstag früh geſtorben

Die Köln Volksztg gegen das Kolonialamt
Die Anſchuldigungen der Köln Volksztg gegen das Kolonial

amt werden von dem genannten Blatt wie folgt formuliert
J Das Werküber die Tſchadſeebahn Einige Zeit

bevor die Kameruneiſenbahnvorlage dem Rei hstage zuging er
ſchien das Werk von Karl René Kamerun und die Deutſche
Tſchadſee Eiſenbahn Verlag von Mittler Sohn Berlin
Dasſelbe iſt von allen Abgeordneten die ſich mit der Kamerun
eiſenbahn befaßten ſehr eifrig benußt worden es gab eine An
zahl erwünſchter Aufſchlüſſe und einen guten orkentierenden
Ueberblick über Kamerun und die Expedition die behufs Er
bauung der Linie nach den Manengubabergen veranſtaltet worden
iſt Das Reneſche Buch tritt allerdings ſofort für den Weiter
bau der Linie nach dem Tſchadſee ein und hat auch hierin
Unterſtützung gefunden Dieſer Umſtand iſt von Gegnern der
Linie Duala nach den Manengubabergen benutzt worden um
gegen das ganze Projekt Stellung zu nehmen Sofort zu
Beginn der Kommiſſionsberatungen führte der freiſinnige Abg
Dr Mül le r Sagan laut Kommiſſionsbericht aus es handele
ſich bei dieſem Projekt offenbar nicht um ein abgeſchloſſenes
Ganzes ſondern vielmehr um die erſte Teilſtrecke einer
Tſchadſeebahn wie dies ja aus dem unter die Abgeordneten
verteilten Buche des Herrn Konſuls René mit aller wünſchens
werten Dentlichkeit hervorgehe Mit der Bewilligung dieſer
Teilſtrecke binde ſich der Reichstag wenn auch nicht formell ſo
doch tatſächlich für den Weiterbaun der ganzen Strecke Seſſ
19803,05 Nr 833 S 4820 Der Kommiſſionsbericht fährt dann
fort Der Herr Kolonialdirektor gab darauf folgende Antwort
Für die Kolonialverwaltung exiſtiere nur das vorliegende
Projekt Die Weiterführung der Bahn bis zum Tſchadſee ſtehe
noch in keiner Weiſe zur Diskuſſion Das Buch des
Herrn Konſuls Renée ſei eine rein private Arbeit
S 4820
Dieſer letzte Satz iſt unrichtig Man könnte das Buch auch

dann vielleicht als private Arbeit bezeichnen wenn das Kolonial
amt Material geliefert hat zur Not auch dann noch wenn im
Kolonialamte die Korrektur geleſen wurde Anders aber iſt es
wenn für die Herſtellung dieſes Buch direkt oder indirekt
Reichsgelder zur Verfügung geſtellt werden Und letzteres
iſt geſchehen Am 17 Februar 1905 fand eine Sitzung des
Kamerun Eiſenbahn Syndikates im Sitzungsſaale der Kolonial
abteilung ſtatt an welcher ſeitens des Kolonialamtes die Herren
Dr Stübel Dr Helfferich Dr Seitz Hellwig Wiskow Eber
mayer und Hanke teilnahmen Es handelte ſich um die Frage
unter welchen Bedingungen das beſtehende Kamernn Eiſenbahn
Syndikat auf ſeine damals noch geltende Konzeſſion verzichten
wolle und hierunter befindet ſich als fünfte Bedingung wir
kennen auch die anderen folgende Beitrag zu den Druck
koſten des Buches über die Tſchadſeeeiſenbahn
Dicſe Bedingung iſt vom Bankenkonſortium unter Zuſtimmung
der Vertreter der Kolonialabteilung angenommen worden
Dem Reichstage aber wurde hiervon nicht nur keine Kenntnis
gegeben ſondern das Buch trotzdem als eine rein private
Arbeit bezeichnet was aber nicht mehr geſchehen durfte Da
nämlich das Reich die Zinsgarantie für die Kameruneiſenbahn
übernimmt hat es auch Garantie für dieſen Druckkoſtenbeitrag
übernommen da dieſer ein Teil der Geſamtkoſten wenn auch ein
ſehr kleiner iſt Jedenfalls darf ein Veamter des Reiches nicht
mehr ſagen daß das Buch eine rein private Arbeit ſei Auf
alle anderen Momente die dem Buche einen etwas anderen als
rein privaten Charakter geben gehen wir nicht ein

II Die Konzeſſion des Kamerun EiſenbahnSyndikates Am 8 September 1902 iſt dem Kamerun
Eiſenbahn Syndikat eine Konzeſſion zur Erbauung einer Eiſen
bahn von Dnala nach den Manengubabergen erteilt worden
das Syndikat tat alles zur Erreichung dieſes Zieles es rüſtete
eine Expedition auf ſeine Koſten aus und verſuchte die Finau
zierung Mitten in dieſen Arbeiten wurde es überraſcht durch
die Mitteilung daß einem Bankenkonſortium die Konzeſſion für
dieſelbe Strecke erteilt werde und daß die beiden Konzeſſionäre
ſich einigen ſollten Die neue Konzeſſion der Banken aber ent
hielt gegenüber der des Kamerun Eiſenbahn Syndikates folgende
Vorteile 1 Zinsgarante für zwei Drittel des Kapitals und
Heimzahlung mit 120 Prozent 2 eine Landungsſtelle in
Duala 3 Bergwerksgerechtſame Jn den Kommiſſionsverhand
kungen des Reichstages iſt nun angefragt worden ob mit dem
Kamerun Eiſenbahn Syndikat auch auf Grundlage dieſer
erhöhten Vorteile verhandelt worden ſei es ſei ja nicht aus
geſchloſſen daß das Syndikat ohne oder mit geringerer Zins
garantie die Bahn ausführen würde Hiergegen wurde laut
Kommiſſionsbericht von einem Vertreter der Kolonialabteilung
ausgeführt daß in den Verhandlungen mit dem Beauftragten
des Syndikates auch die Frage einer etwaigen Vergrößerung
der Landkonzeſſionen und Verleihung von Bergrechten
berührt worden ſei S 4824 Wir möchten bitten tun
lichſt jenes Schriftſtück und jenen Tag zu bezeichnen in und an
welchem über die Verleihung der Bergwerksgerechtſame mit dem
Syndikat verhandelt wurde Aber es heißt weiter Jm
Dezember vorigen Jahres 1904 habe nun das Syndikat
Vertreter der Kolonialverwaltung zu einer Sitzung geladen an
der auch Vertreter der Fran weit teilgenommen haben und
das Ergebnis dieſer Sitzung ſei die beſtimmte Erklärung
gewefen daß ohne Reichsgarantie mindeſtens für den größeren
Teil des benötigten Kapitals die Finanzierung des Unternehmens
ausgeſchloſſen ſei S 4824 Dann ſei mit dem BVanken
konfortium verhandelt worden und in außerordentlich ſchwie
rigen Verhandlungen ſei die Grundlage des neuen Konzeſſions
entwurfes feſtgeſtellt worden Der neue Konzeſſionsentwurf
war ſchon in zwei Monaten fertig Wir ſtellen gegenüber
dieſer Darſtellung folgende Tatſachen feſt

I Am 6 Januar 1805 bezeichnete ein Schreiben des Syndikates
an die Kolonialabteillung vier ſeiner Mitglieder als Vertreter
die gemeinſam betreffend definitive Geſtaltung und Finanzierung
der Kameruneiſenbahn mit dem Kyolonialamt verhandeln ſollen

2 Eine Antwort hierauf iſt nicht erfolgt dagegen lud die
Kolonialabteilung durch Schreiben vom 13 Februar 1905 das
Syndikat zu einer Sitzung auf den 15 Februar ein um zu dem
beigefügten Konzeſſionsentwurf Stellung zu nehmen Das
Syndikat lehnte dieſes Anerbieten durch Schreiben von demſelben
Tage ab da die neue Konzeſſion ganz andere Verhältniſſe ent

halte und das Kameruneiſenbahnſyndikat gar nicht vor der
Erteilung dieſer Konzeſſion gehört worden ſei

3 Auf den Vorſchlag des Syndikates hin fand am 17 Februar
1905 ſodann die unter I erwähnte Sitzung ſtatt Die Mitglieder
des Syndikates waren natürlich ob der Zumutung auf ihre bis
1 Juli 1905 geltende Konzeſſion zu verzichten nicht ſehr erfreut
es fielen ſcharfe Ausdrücke ein hochgeſtelltes Syndikatmitglied
meinte Wir werden ja förmlich ansgeräubert Trotzdem kam
eine Einigung zuſtande unter den verſchiedenen Bedingungen
fand ſich auch folgende daß die neue Geſellſchaft ſich innerhalb
drei Monaten zu bilden habe Die Kolonialabteilung verſprach
auch ihre Unterſtützung dahin daß im neuen Konſortium das
Syndikat drek Aufſichtsratsſtellen erhalten ſoll Ein Schreiben
des Syndikates vom 17 Februar 1905 enthielt den Verzicht die
Bedingungen des Syndikates ſind in dieſem nicht enthalten
4 Ein Schreiben des Herrn Reichskanzlers vom 17 März 1905

rühmte die Verdienſte des Kameruneiſenbahnſyndikates betonte
aber daß auf die 3monatliche Friſt nicht eingegangen werden
könne da ſich noch nicht überſehen laſſe wie der Reichstag ſich
zu der Vorlage ſtellen werde Jnfolge Beſchlußunfähigkeit iſt
dieſe nicht mehr verabſchiedet worden

5 Am 7 Juni 1905 bat deshalb das Syndikat ihm die Kon
zeſſion in der Form zu verlängern wie ſie dem Reichstage vor
gelegt wurde die Antwort des Herrn Reichskanzlers vom
28 Juni 1905 lautete ſchroff ablehnend das Kamerun Eiſenbahn
Syndikat ſolle nur ſeine tatſächlichen Aufwendungen erſetzt
erhalten nur wenn es günſtigere Bedingungen anbiete könne es
berückſichtigt werden darauf zeigte dor Vorſitzende Reichstags
abgeordneter Fürſt Hohenlohe dem Herrn Reichskanzler am
1 Juli 1905 ynter Verzicht auf alle Aufwendungen ſeinen Aus
tritt aus dem Syndikate an So iſt der Verlauf der Sache
Unrichtig ſind die Mitteilungen daß mit dem Syndikat über
Verleihung von Bergrechten verhandelt wurde und daß bereits

im Dezember 1904 dasſelbe quaſi ſeine Unfähigkeit zur Auf
bringung der Mittel erklärt habe der Brief vom 6 Januar 1905
ſagt anders Was das für das geſamte Projekt bedeutet liegt
auf der Hand

Wir reſumieren Das Reneséſche Buch trägt halbamtlichen
Charakter das Projekt der Weiterführung zum TſchadSee iſt
nicht mehr ein rein privates Die Konzeſſion an die Banken
muß deshalb ganz anders geprüft werden eine völlig neue
Situation liegt vor Die zweite Unrichtigkeit erzeugt im Reichs
tage die Annahme daß das Kamerun Eiſenbahn Syndikat das
ohne Reichegarantie bauen follte hierfür ganz unfahig war
Warum hat man nicht das Ende der Konzeſſion desſelben
1 Juli 1905 abgewartet ſondern eine neue total veränderte
Konzeſſion mit erhöhten Laſten für das Reich während der
Gültigkeitsdauer der erſten Konzeſſion verliehen Die beiden
unxichtigen Angaben ſind ſomit von weſentlichem Einfluß anf
die Stellung der Parteien zur Kamerun Eilfenbahnvorlage ge
worden

Offiziös wird geſchrieben Die Köln Volksztg bringt nun
mehr über die angeblich nnrichtigen Mitteilungen die von Ver
tretern der Kolonialverwaltung gegenüber der Budgetkommiſſion
des Reichstages gemacht worden ſein ſollen verſchiedene Einzel
heiten jedoch ohne die von dem Kolonialdirektor erbetenen
Belege Hierzu geht dem Wolffſchen Telegraphen Bureau
von zuſtändiger Stelle folgende Erklärung zu

1 Entgegen der Angabe des Kolonialdirektors das Buch
von Karl René über die Tſchadſee Eiſenbahn ſei eine reine
Privatarbeit behauptet die Köln Volksztg zur
Druckliegung des Vuches ſeien Reich sgelder gegeben
worden Dieſe Behauptung iſt gänzlich aus der
Luft gegriffen für das Reneſche Buch iſt kein
Pfennig aus Reichsmitteln weder direkt noch indirekt
verausgabt worden 2 Ferner beſtreitet die Köln Volksztg
die Angabe der Kolonialverwaltung daß mit dem erſten
Kamerun Eiſenbahn Syndikat über die Verleihung
von Bergrechten verhandelt worden ſei Demgegenüber
ſteht feſt daß im Laufe der Beſtrebungen zur Finanzie
rung der Bahn verſchiedentlich Mitglieder des Syndikats
an die Kolonialverwaltung wegen einer Erweiterung
der Konzeſſion insbeſondere auch wegen der Ver
leihung von Bergrechten herangetreten ſind und daß
die Kolonialverwaltung ſich ſtets zur Erwägung eines jeden
Vorſchlages bereit gefunden hat der die Finanzierung der
Bahn ohne Reichsgarantie ermöglichen würde 3 Die Köln
Volksztg beſtreitet ſchließlich die Richtigleit der Mitteilung
der Kolonialverwaltung daß das erſte Syndikat ſchon
im Dezember 1900 ſich ohne Reichsgarantie als
außerſtande zur Finanzierung der Bahn erklärt habe
Demgegenüber ſeli konſtatiert daß am 6 Dezember 1900 in
einer Sitzung des Syndikats der zwei Vertreter der Kolonial
abteilung beiwohnten Einverſtändnis darüber beſtand daß
die Finanzierung der Bahn ohne Reichsgarantie für minde
ſtens den größeren Teil des Geſellſchaftskapitals unmöglich
ſei Das Syndikat bezeichnete noch in derſelben Sitzung Ver
treter die auf der Grundlage einer partiellen Reich s
garantie mit der Regierung verhandeln ſollten Aus
dieſen Verhandlungen iſt der dem Reichstag als An
lage zu dem Geſetzentwurf über die Kamerunbahn mitgeteilte
Konzeſſionsentwurf hervorgegangen Der ganze Angriff der
Köln Volksztg gegen die Vertreter der Kolonialverwaltung

baſiert mithin auf leerem Gerede
Auch die Nordd Allg Ztg veröffentlicht eine ein

gehende Richtigſtellung der Angaben der Köln Volksztg
an deren Schluß es heißt Das ganze von dem Gewährsmann
der Köln Volksztg auf Grund lückenhafter und unrichtiger
Jnformationen errichtete Gebäude fällt in ſich zuſammen
Man wird abwarten müſſen was die Köln Volksztg auf
dieſe Richtigſtellungen zu erwidern vermag Die Darlegung der
Nordd Allg Ztg macht in allen ihren Teilen den Eindruck

daß die Vorwürfe welche die Köln Volksztg erhob in keiner
Weiſe aufrecht zu erhalten ſind

Siedelungsgeſellſchaft für Dentſch Südweſt
ofrika

Jn einer am 20 September in Berlin abgehaltenen Ver
waltungsratsſitzung wurde der nachfolgende Beſchluß gefaßt Ge
legentlich der Verhandlungen die im Jahre 1897/98 zwiſchen der
Kolonial Abteilung des Auswärtigen Amts und unſeren
waltungsratsmitgliedern den Herren Geh Regierungsrat Simon



d Komm Vohfen geführt wurden gaben die letzteren die Erarm e für den Fall daß die Regierung die Beſiedelung
ſelbſt in die Hand nehmen wolle als Vertreter der Geſellſchaft
die Auflöſung derſelben bezw die Rückgabe der Konzeſſion gegen
Räückerſtattung der verurſachten Koſten zu betreiben Anſchließend
an dieſe Erklärung von 1897 beſchließt der Verwaltungsrat einen
Antrag den der Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg als
Aktionär der Geſellſchaft geſtellt hat einer zu dieſem Zweck ein
zubernfenden außerordentlichen Hauptverſammlung der Aktionäre
zur Annahme zu empfehlen

der Kolonialverwaltung das Anerbieten zu machen falls ſie
die Beſiedelung ſelbſt in die Hand nehmen will gegen Rück
erſtattung der bisher ſeitens der Aktionäre eingezahlten Gelder
zuzügllch der ſeit dem Einzahlungstermin verloren gegangenen
Zinſen das Vermögen der Geſellſchaft mit allen Rechten und
zflichten zu übernehmen Die Beamten der Geſellſchaft ſind

entweder durch das Reich zu übernehmen oder zu entſchädigen
Die Veranlaſſung zu dieſem Beſchluß iſt der Wunſch der Siede
huings Geſellſchaft der Regierung und den geſetzgebenden Körper
ſchaften für die bevorſtehenden Verhandlungen über die in Süd
weſtafrika zu beſolgende Siedelungspolitik und die Land Geſell
ſchaften freie Bahn zu ſchaffen

Der Anfſtand in Südweſtiafrika
Geſtern teilten wir eine Kapſtädter Meldung mit wonach die

Witboi im Rücken der deutſchen Truppen eine gewaltige
Woagenburg erbeutet und die Bedeckung niedergemetzelt hätten

n Berlin vermutet man daß die Depeſche eine aufgebauſchte
iedergabe der Nachricht von einem Ueberfall auf einen Pferde

poſten in der Nähe der Karrasberge iſt Dieſer Vorgang fand am
15 d M ſtatt Deutſcherſeits fiel dabei ein Mann und einer
wurde verwundet

Die Unruhen in Deutſch Oſtafrika
Nach einem Telegramm des Kommandanten des Buſſard

vom 20 September aus Dar es Salagam wollte der Kreuzer am
Morgen des 21 September in See gehen um das Morogoro
Detachement an den Ort ſeiner Beſtimmung zu bringen Dieſes
beſteht aus Leutnant Engelbrecht Marineoberaſſiſtenzarzt Dentz
34 Mann und einem Maſchinengewehr zuſammen mit Haupt
mann Frhrn v Wangenheim 2 Unteroffizieren und 15 ſchwarzen
Soldaten und Trägern

Der Sprachenerlafz des Primas von Polen
Der Erlaß des Erzbiſchoſs v Stablewski ſcheint bereits

mit Hochdruck ausgeführt zu werden Jn Groß Konarczyn
Kr Schlochau werden die Kinder auch wenn ſie der polniſchen

Sprache nicht mächtig ſind dem polniſchen Beichtunterricht zu
geſührt und müſſen dieſe Sprache erſt lernen Jn einem Falle
iſt wie die Danz Allgem Zta ſchreibt die Mutter eines

eine deutſche Katholikin und der polniſchen Sprache nicht
mächtig

Parlamentariſches

Die freiſinnige Volkspartei darf mit den ſächſi
chen Landtagswahlen zufrieden ſein Ueberaus erfreulich
ſt die Tatſache daß im Landtagswahlkreiſe Zwickan Stadt

der Kanditat der freiſinnigen Volkspartei Kaufmann
E Bär im erſten Wahlgange insgeſammt 2408 Stimmen auf ſich
vereinigt hat gegen 2004 ſozialdemokratiſche und 1180 national
liberale und konſervative Selbſt in der erſten Abteilung wurden
126 freiſinnige Stimmen abgegeben gegen 135 nationalliberale
und 2 ſozialdemokratiſche in der zweiten Abteilung aber ſtanden
942 freiſinnigen nur 554 nationalliberale und 42 ſozialdemo
kratiſche Stimmen gegenüber Auch im Wahlkreiſe Rieſa
Oſchatz Wurzen ſieht die freiſtnnige Volkspartei
mit insgeſammt 1223 Stimmen unter den bürgerlichen

arteien an erſter Stelle dann folgen die Konſerva
iven mit 1131 und die Nationalliberalen mit 620 Stimmen

während es die Sozialdemokraten auf 1737 Stimmen brachten
Nicht minder erfreulich iſt das Stimmenverhältnis im 3 länd
lichen Wahlkreiſe Reichenan Oſtritz Herrnhut wo
935 ſozialdemokratiſchen Stimmen 733 für die freiſinnige
Volkspartei 636 nationalliberale 495 bündleriſch tonſer
vative und 352 Zentinms Stimmen gegenüberſtehen Alſo auch
ier rangiert die freiſinnige Partei unter den bürgerlichen Par

teien an erſter Stelle Aus den beiden anderen Wahlkreiſen in
denen freiſinnige Kandidaten aufgeſtellt waren liegt ein ab
ſchließendes Reſultat noch nicht vor aber auch dort war die
freiſinnige Stimmenzahl eine erfreulich hohe

Bei der geſtern im 17 Wahlbezirk von Schleswig Holftein
ſtattgehabten Landtagserſatzwahl wurden insgeſamt 157
Stimmen abgegeben Hiervon erhielten Gutsbeſitzer Johanſſen
konf 91 Wriet Stakendorf konſ 49 Dr Struve Kiel fr Vp

14 und Amtsgerichtsrat Echte Ploen frk 3 Stimmen Jo
banſſen iſt mithin gewählt

Politiſches

Die angebliche internationale Solidarität der
Arbeiter Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag zu Jena
wußte der Genoſſe Molkenbuhr in den höchſten Tönen die inter
nationale Solidarität der Arbeiter zu preiſen Damit ſtreute
der Abg Molkenbuhr den Genoſſen gewaltig viel Sand in die
Augen Wo immer der deutſche Arbeiter im Auslande mit den
Arbeitern jener Länder in Konkurrenz tritt da wird der deutſche
Arbeiter mit den ſchärfſten Mitteln bekämpft Das trat in den
ſchroffſten Formen auf der Weltausſtellung zu St Louis in die
Exſcheinung Und die engliſchen Gewerkſchaften wiſſen ſehr gut
wie ſie ſich fremde Eindringlinge und Arbeiter vom Halſe halten
Das Scheitern eines inkernationalen Bergarbeiterſekretariats
infolge des Widerſtandes der engliſchen Bergarbeiter zeugt doch
wahrlich nicht von einer großen Begeiſterung der Engländer für
die internationale Solidarität der Arbeiter Gerade das Bei
ſpiel der amerikaniſchen Arbeiter zu St Louls aber beweiſt wie
wenig die deutſchen Arbeiter dem Phantom einer internationalen
Solidarität tranen dürfen wenn der Kampf um die Exiſtenz auf
dem internationalen Arbeiltsmarkt entbrenut

Kirche und Schule
Die Hauptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins

die für den 18 September nach Bromberg einberufen war hat
der Choleragefahr wegen abgeſagt werden müſſen Jn dem ür
ſprünglich für die Bromberger Verſammlung beſtimmten Bericht
des Leipziger Centralvorſtandes über die Arbeit des Geſaml
vereins im abgelaufenen Geſchäftsjahre heißt es Der äußere
Beſtand des Vereins zeigt abermals einen Fortſchritt Die Zahl
der Zweigvereine hat ſich von 1957 auf 1970 erhöht die Zahl
der Frauenvereine von 641 auf 644 Demgemäß iſt auch die
Jabreseinnahme des Vereins auf 2,585,408,15 Mk gegen
2,251,987,85 Mk im Vorjahre und das kapitaliſierte Vermögen
des Geſamtvereins durch Vermächtniſſe und Stiftungen von
5,179,262 Mt auf 5,370,837 Vit geſtiegen Beſonders groß ſind
i ſuſgaben die in Rio Grande do Sul Südbraſilien ge

und

Die Nordd Allg Zig ſchreibt Die Tägl Nundſch
vom 20 September bringt unter Vezuguahme auf eine Mit
teilung der Preuß Schulztg die Nachricht die Staatsregierung
plane zum Zwecke der Beſeitigung des Lehrermangels
abgekürzte Seminarkurſe zur Ausbildung von Lehrern
einzurichten die vornehmlich zur Beſetzung von Stellen auf dem
platten Lande beſtimmt ſein ſollen und eigene Seminare zu

ründen in denen nur Landlehrer ausgebildet werden ſollen
ie Mitteilung iſt in allen ihren Teilen erfunden

Verwaltung und RNechtspflege
Ein ſiltſamer Fall forlgeſetzten Juſtizirrtums

erregt in München großes Nuſſchen Die 21jährige Packers

tochler Kindsmüller ſt verſchiedentlich wegen Diebſtahls im
Rückfall zu Gefängnisſtrafen verurteilt worden Der Verteidiger
hatte ſtets die Wiederaufnahme des Verfahrens beantragt da
die Kindsmüller geiſtig nicht normal ſei Dieſer Antrag iſt
bisher ſtets abgelehnt worden Neuerdings brachte der Ver
teidiger aber das Gutachten einer Reihe von Autoritäten auf
pſychiatriſchem Gebiet bei wonach die Kindsmüller an aus
geſprochener dementia praecox leide und für ihre Handlungen
nicht verantwortlich gemacht werden könne Es handle ſich
geradezu um einen Schulfall Daraufhin hat nun der Staats
anwalt den Antrag geſtellt die Kindsmüller unter Umgehung
des Wiederaufnahmeverfahrens von der Anklage des Diebſtahls
im Rückfgll in zwei Fällen freizuſprechen und außerdem der
Staatskaſſe die Verpflichtung aufzuerlegen für 14 Mongte un

n erlittene Gefängnisſtrafe die entſprechende Entſchädigung
zu zahlen

Arbeiterbewegnng
Die Firmen Siemens und Halske Siemens und

Schuckert und die Allgemeine Elektrizitätsgeſell
ſchaft in Berlin teilten ihren Arbeitern mit ſie würden wenn
die Streikenden nicht bis Donnerstag mittag erklärten daß ſie
die Arbeit Freitag früh ſämtlich wieder aufnehmen die be
treffenden Werke Tonnerstag abend ſchließen Die ſtreikenden
Arbeiter der Werke Werner und Oberſpree verweigerten die
verlangte Erklärung ſodaß Donnerstag abend die Schließung
der betreffenden Werke zu erwarten war

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Tſingtau iſt am

21 September in Wutchau eingetroffen Das von der weſt
afrikaniſchen Station kommende Kanonenboot Habicht iſt
geſtern im Kleler Hafen eingetroſſen

Sozialdemokratiſcher Parteitag
VII Jena 21 Sept

Jn der heutigen Vormittagsſitzung des ſozialdemokratiſchen
Parteitages wurde über die Frage der Maifeier debattiert
Der Generalſekretär der Gewerkſchaften Abg Robert Schmidt
durfte in einſtündiger Rede den Standpunkt der Gewerkſchaften
vertreten Er betrachte es als ein gutes Omen daß der Partkeitag
einen Antrag angenommen habe der die Fraktion beauftragt
für Arbeiterkammern einzutreten Darin ſebe er ein gutes
Zeichen dafür daß man den Wünſchen der Gewerkſchaften
entgegenkomme und vorbabe vorhandene Gegenſätze zu be
ſeitigen Jn ſeinen weiteren Ausführungen wendet ſich Schmidt
gegen gewiſſe Theoretiker der Partei welche die Taktik
der Gewerkſchaften kritiſieren ohne ſich um deren Praxis
wirklich zu kümmern Kautsky habe z B geſchrieben die
Gewerkſchaften ſchüfen eine Art Arbeiterariſtokratie und führten
zur Aufgabe des Klaſſenkampfes Wenn das richtig wäre dann
müßten wir uns auf den Standpunkt ſtellen und ſagen Ueber
einen beſtimmten Satz hinaus darf der Arbeiter nicht verdienen
ſonſt leidet darunter ſeine Geſinnung Heiterkeit und Unruhe
Jm Gegenteil habe die Erfabrung gezeigt daß je höher die
Lebenshaltung iſt deſto intelligenter anch der Arbeiter Zu
ſtimmung Nach polemiſchen Aeußerungen gegen die Neue Zeit
ſchließt Redner mit der Mahnung zu gemeinſamer Arbeit
Frau Zietz Hamburg und Roſa Luxemburg proteſtieren
lebhaſt gegen die herabſetzende Art in der Schmidt die wiſſen
ſchaſftliche Tätigkeit der Theoretiker kritiſiert habe

BVebel bringt eine Reſolution ein in der es helßt
Der politiſche Maſſenſtreik und die Sozialdemekratie

1 Bei dem Beſtreben der herrſchenden Klaſſen und Gewallken
der Arbeiterklaſſe einen legitimen Einfluß auf die öffentliche
Ordnung der Dinge in den Gemeinweſen vorzuenthalten oder
ſoweit ſie durch ihre Vertretung in den parlamentariſchen Ver
tretungskörpern einen ſolchen bereits erlangt hat ihn zu
ranuben und ſo die Arbeiterklaſſe politiſch und wirtſchaftlich
rechtlos und ohnmächtig zu machen erachtet es der Parteitag
für geboten auszuſprechen daß es die gebieteriſche Pflicht der
geſamten Arbeiterklaſſe iſt mit allen ihr zu Gebote ſtehenden
Mitteln jedem Anſchlag auf ihre Menſchen und Staatsbürger
rechte entgegenzutreten und immer wieder die volle Gleich
berechtigung zu fordern Jnsbeſondere hat die Er
fahrung gelehrt daß die herrſchenden Parteien bis tief in
die bürgerliche Linke hinein Gegner des allgemeinen
gleichen und geheimen Wahlrechts ſind daß ſie dasſelbe
nur dulden aber ſofort abzuſchaffen oder zu verſchlechtern
trachten ſobald ſie glauben daß durch dasſelbe ihre Herrſchaft
in Gefahr kommt daher ihr Widerſtand gegen Ausdehnung
des allgemeinen gleichen und geheinmen Wahlrechts Jn Er
wägung aber daß namentlich das allgemeine gleiche und
direkte Wahlrecht die Vorausſetzung für eine normale politiſche

ortentwickelung der Gemeinweſen iſt und daß die Koalitionsſeine für die wirtſchaftliche Hebung der Arbeiterklaſſe not

wendig iſt in weiterer Erwägung daß die Arbeiterklaſſe durch
ihre ſtetig wachſende Zahl ihre Jntelligenz für das wirt
ſchaftliche und ſoziale Leben des ganzen Volkes ſowie durch die
materiellen und phyſiſchen Opfer die ſie für die militäriſche
Verteidigung des Landes zu tragen hat den Hauptfaktor in
der modernen Geſellſchaft bildet muß ſie nicht nur die Er
haltung ſondern auch die Erweiterung des allgemeinen
gleichen und direkten Wahlrechts für alle Vertretungskörper
im Sinne des ſozialdemokratiſchen Programms und die
Sicherung der vollen Koalitionsfreiheit fordern Demgemäß
erklärt der Parteitag daß es namentlich im Falle eines An
ſchlags auf das allgemeine gleiche direkte und geheime Wahl
recht oder auf das Koalitionsrecht die Pflicht der ge
ſamten Arbeiterklaſſen iſt jedes geeignet er
ſcheinende Mittel zur Abwehr nachdrücklich an
zuwenden Als eines der wirkſamſten Kampfesmittel um
ein ſolches politiſches Verbrechen an der Arbeiterklaſſe ab
zuwehren betrachtet der Parteitag die umfaſſendſte An
wendung der Maſſenarbeitseinſtellung Damit aber
die Anwendung dieſes Kampfesmittels ermöglicht und mög
lichſt wirkſam wird iſt die größte Ausdehnung der politiſchen
und gewerkſchaftlichen Organiſation der Arbeiter
klafſſe und die unausgeſetzte Bekehrung und Aufklärung der
Maſſen durch die Arbeiterpreſſe und mündliche und ſchriftliche
Agitation unumgänglich notwendig

2 Der Parteitag beauftragt den Parteivorſtand eine
Broſchüre herzuſtellen in der die geſtellten Forderungen be
gründet werden Für dieſe Broſchüre iſt die Maſſenver

n in der geſamten Arbeiterſchaft zu organiſieren Auguſt
ebel

Zum Schluß entſpinnt ſich noch eine Geſchäftsordnungsdebatte
da Heine vorſchlägt auch Nichtdelegierte reden zu laſſen Es
handelt ſich dabei um Friedeberg und die Anarchofozialiſten
Singer ſpricht ſich entſchieden dagegen aus ebenſo Bebel
der erklärt es ſolle keine beſondere Wurſt für Friedeberg gebraten
werden Legien ſpricht ſich ſür eine Entſcheidung von Fall zu
Fall aus Bebel wendet ſich auch dagegen Die Verſammlung
ſtimmt ihm zu

Damit ſchließt die Vormlttagsſitzung
2Z

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Das Schickſal des allgemeinen Stimmrechts iſt noch
keineswegs endgültig entſchieden Trotz der Abdankung des
Kabinetts Fejervary iſt es noch immer fraglich ob dieſes
Kabinett ſobald ſeine Entlaſſung erhalten wird Es iſt nämlich
verzweifelt wenig Ausſicht vorhanden zur Verſtändigung zwiſchen
Krone und Oppoſition da die Krone in der Armee
prachenfrage auf ihrem ablehnenden Standpunkt beharrt

und die Koalition ſich in dieſer Frage zu kief verrannt hat und
jetzt aus Furcht vor ihren Wählern ſich nicht zurückzuweichengetraut Man muß mit der Möglichkeit rechnen daß dos Kabinett

Fejervary längere Zeit als Geſchäftsminiſterium im
Amte bleiben wird Jn dieſem Falle beharrt aber das Kabinett
auf ſeinem Programm des allgemeinen Stimmrechts und die
Ablehnung die dieſes Programm durch den Kaiſer erfahren hat
gilt keineswegs als endgültig

Arbeiterverſichernngskongreſt in Wien
Jn der geſtrigen Sitzung des Arbeiterverſicherungskongreſſes

gab der Vorſitzende Boedicker zunächſt Aufklärungen über den
am Mittwoch ſtattgehabten Zwiſchenfall der zur vorzeitigen
Schließung der Sitzung führte Hierauf wurde die Debatte über
die Vereinfachung der Arbeiterverſicherung fortgeſetzt an der
zahlreiche Mitgſieder Deutſchlands und Oeſterreichs ſich be
teiligten Auch die geſtrige Debatte war ziemlich lebhaft Die
Sitzung dauert fort

Die ſchwediſch norwegiſche Unionskriſis
Stockholm Tidningen erfährt der ſchwediſche Reichstag

werde auf den 10 Oktober einberufen werden Gleichzeitig
werde die Herbſttagung des norwegiſchen Storthing beginnen
Von den beiden Parlamenten werde ſofort in die Verhandlungen
n das Ergebnis der Konferenz in Karlſtad eingetreten
werden

Auf Befehl des kommandierenden Generals wurden alle
Truppen der norwegiſchen Grenzwache zurückgezogen auf min
deſtens ein Kilometer Abſtand von der Grenze Dieſelbe Maß
nahme wurde von ſeiten Schwedens getroffen Die Nachrichten
d dhpr werden jetzt in Chriſtiania mit vollkommener Ruhe
abgewarte

Zum rumäniſch griechiſchen Konflift
Die rumäniſche Regierung hat das Maisausfuhr

verbot auf unbeſtimmte Zeit verlängert

Die Marokfko Frage
Dr Roſen iſt geſtern abend vom Miniſterpräſidenten Ronvier

empfangen und wird vorausſichtlich morgen nach glücklich voll
endeter Miſſion Paris verlaſſen

Die Lage in Rußland
Zum Rektor der Petersburger Univerſität wurde

der Profeſſor der Phyſik Borgmann gewählt ein früherer
Lehrer Nikolaus II

Nach dem Friedensſchlufz
Zu dem Aufenthalt Wittes in Deutſchland und der beabſichtigten

Audienz bei Kaiſer Wilhelm erfährt die Deutſche Ztg von
angeblich gut unterrichteter Seite daß dieſer Beſuch auf eine
Anweiſung aus Peterhof zurückzuführen ſei Witte ſei bereits
kurz vor ſeiner Rückkehr ans Portsmouth ausdrücklich gebeten
worden die von ihm in Ausſicht genommene Kur zu verſchieben
da der Zar Wittes Aufenthalt im Auslande benutzen wölle um
ihn mit einigen wichtigen Miſſionen zu betrauen Witte ſoll in
Frankreich und Deutſchland mit den leitenden Staalkmännern
nicht nur über die zweite Konferenz im Haagg ſondern
vor allem über ein gemeinſames Vorgehen derinter
eſſierten Mächte im fernen Oſten eine diesbezügliche
Verſtändigung anſtreben 7

Jn der Kornilowbai fand am 16 September eine Beſprechung
des ruſſiſchen Admirals Jeszen und des japaniſchen Admirals
Schimamurg ſtatt um die Bedingungen des Waffenſtill
ſtandes zur See auszuarbeiten Das Geſchwader Jeszens
beſtand aus drei Kreuzern und zroei Torpedobooten desgleichen
das japaniſche Geſchwader Jn einer fünfſtündigen Beſprechung
wurde die Demarkationslinie feſtgeſetzt und die Ausſchließung
von Kriegskonterbande beſtimmt

Witte in Frankreich
Wie man aus Montélimar meldet verblieb Witte geſtern in

Loubets Geſellſchaft drei Stunden Dann kehrte er nach Paris
zurück um nochmals mit Rouvier zu konferleren bevor er ſich
nach Deutſchland begibt

Holland
Jn der in der holländiſchen Kammer in Haag ſtattgefundenen

Debatte über die Thronrede in der Erſten Kammer fragte
der Rechtsliberale van Hauten warum Borgeſtus das neue
Kabinett gebildet habe und darin keinen Poſten übernehme Er
halte das nicht für verfaſſungsmäßig Der Finanzminiſter und
Präſident des Miniſterrates de Meeſter erwiderte das
Kabinett wolle eine verſöhnliche Politik verfolgen Borgeſius
ſei für die Erreichung dieſes Zieles nicht der geeignete Mann
nachdem bei den von ihm geleiteten Wahlen ein erbitterter
Kampf der Parteien ſtattgefunden habe Außerdem ſei in der
Zweiten Kammer die Mehrheit der Linken nicht groß genug
um die Bildung eines ausgeſprochenen Parteikabinetts zu recht
fertigen

Jtalien
Der italleniſche Kriegsminiſter hat einen Geſetzentwurf aus

gearbeltet der einen außerordentlichen Kredit von 350 Millionen
für Feſtungsbauten und Kanonen vorſieht

Spauien
Die Verlobung des Königs von Spanien mit Prin

zeſſin Luiſe von Orleans ſoll beim Beſuche des engliſchen
Königs proklamiert werden

Ganze Eiſenbahnzüge von Auswanderern für Süd
amerika treffen täglich in Cornna ein Mehrere Dörfer ſind
völlig verlaſſen infolge der Verſprechungen der Werbeggenken
Dieſe haben bereits 15 große Dampfer befrachtet Die ſpaniſche
Preſſe fordert die Regierung auf Maßregeln gegen dieſe Maſſen
flucht zu treffen

Serbien
Die ſerbiſche Militärkommiſſion iſt zur Vornahme von

Geſchützproben geſtern nach Wien abgereiſt
Südamerika

Der britiſche Generalkonſul von Co lumbia erklärt er habe
keinerlei Beſtätigung der Meldung von Unruhen in Columbien
Die Nachricht klinge ſehr un wahrſcheinlich

Venezuela
Gegen das Vorgehen der venezolaniſchen Regierung hat der

franzöſiſche Geſchäftsträger Taigny den ihm erteilten Jn
ſtruktionen entſprechend Proteſt eingelegt Hierauf iſt ihm von
der venezolaniſchen Regierung ein Gegenproteſt mit der Er
klärung zugegangen daß die Regierung mit ihm nicht mehr ver
handeln wolle

Jn der Gegenerklärung auf den Proteſt der frau
zöſiſchen Regierung ſagt die venezolaniſche Regiernng ſie
beſitze urkundliche Beweiſe daß die franzöſiſche Kabelgeſellſchaft
das Ergebnis des in ihrer Angelegenheit ſtattgehabten Prozeſſes
angenommen habe Taigny wiſſe dies ſein Proteſt ſei daher
ein Akt perſönlicher Feindſeltagkeit Die venezolaniſche Regierung
werde daher mit Frankreich nicht mehr durch ſeine Vermittlung
verhandeln

Wie es heißt wird der amerikaniſche Spezialgeſandte Richter
Calhoun möglicherweiſe ſchon demnächſt aus Caracas wieder
abreiſen

Japan
Jn Saſebo ſind ſtarke Pumpmaſchinen aus Port Arthur an

geköommen die dazu verwendet werden ſollen den Mikaſa
wieder flott zu machen Man hat in Tokio die Erwartung
daß dieſes Unternehmen innerhalb dreier Monate zu Ende
geſührt werden kann
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Kunſt und Wiſſenſchaſt
diesjährige Spielzeit im Oberammergau iſtmann See Krenzesſchule die an dramatiſchen

reiche Geſchichte des vom Hirten zum König emporgeſtiegenen
Bethlehemiten David keine ſo bedeutende Anzlehungkraft aus
zuüben vermochte als die Paſſionsgeſchichte ſo war ſie doch eine

u Ende
omenten

wirkſame Voibereitung auf 1910 Dem Oberammergauer
Chriſtus Darſteller Lang hat der Papſt das Kreuz

pro ecclesia et pontiſice verliehen
r Kleine Mitteilungen Unter dem Vorſitz des Geh Ober

regierungsrats Lutzſch Berlin Vortragenden Rats im Knltus
miniſterium fand am 20 d im Rathaus zu Bamberg die h
Tagung der Preußiſchen Provinzialkonſervatoren
ſtatt an der 20 Herren teilnahmen Jn Aachen trafen 150
Mitglieder des dritten internationalen Kongreſſes der
allgemeinen Künſte aus Lüttich ein und beſichtigten die
Ausſtellung das Theater Rathaus und Münſter Der Direktor
des k k Blindenerziehungsinſtituts in Wien Regierungsrat
Dr Alexander Mell beabſichtigt eine eingehende Geſchichte
des geſamten Blindenweſens zu ſchreiben Zu den
bisherigen Theaterreferenten des Berliner Tageblatts
ritz Engel und Dr Eduard Höber tritt nach dem AusſcheidenSt Mauthners Dr Monty Jacobs Nach einer Mit

tellung der Wiener Zeit leidet Frau Laura Marholm
die Gattin des Ola Hanſſons an ansgeſprochenem Verfolgungs
wahn Jn Gegenwart des Königs und der Königin von
Jtolien des Miniſters Blanchi der Spitzen der Behörden ſowle
zahlreicher geladener Gäſte wurde am Donnerstag im Dogen
Palaſt zu Venedig der internationale Kongreß für
bildende Kunſt eröffnet Miniſter Biancht hielt hierbei eine
mit lebhaftem Beifall aufgenommene Rede
L

Gerichtsverhandlungen
Jm Schneidemühler Eiſenbahnunterſchleif Prozeß

hat geſtern der Angeklagte Lademeiſter Belke ein umfaſſendes Ge
ſt ändnis abgelegt

vöraervee e rProvinzialnachrichten
Weißenfels 21 Sept Selbſtmord verübte in Selau

geſtern vormittag der Landwirt und Ortsrichter Karl Bach
Man fand ihn mit einem Schuſſe in der Schläfe tot vor Ver
mutlich hat der Unglückſelige um ſeine Abſicht ſicher durch
zuführen ſich auf dem Baume eine Schlinge um den Hals gelegt
und ſich dann erſchoſſen Unheilbare Nervoſität ſcheint den
Bedauernswerten in den Tod getrieben zu haben

Eisleben 21 Sept Nicht erdrückt Die durch die
Blätter gehende Nachricht daß auf dem hieſigen Wieſenmarkte
einer Frau ein kleines Kind im Arme erdrückt wurde beſtätigt

ch nicht

Brambach 21 Sept Wegen eines Giftmord
verſuchs wurde die in den 50er Jahren ſtehende Witwe
Heinrich verhaftet Sie hatte verſucht ihren Schwiegerſohn den
Geigenbogenmacher Wolfram und deſſen Familie durch Giftpilze
die ſie ins Mittageſſen miſchte aus dem Wege zu räumen was
aber zum Glück rechtzeitig vereitelt werden konnte Man nimmt
an daß die Witwe das Grundſtück ihres Schwiegerſohnes das
dieſer von ihrem vor zwei Jahren ertränkt aufgefundenen

es ſtark verſchuldeten Mann übernommen hatte wiederhaben
wollte

Waltershanſen 21 Sept Die Stadtverordneten lehnten
den Antrag des Magiſtrats zur Hochzeit des Herzogs Karl
Eduard einen Beitrag zum Ban des Vikloria Adelheid Hauſes in
Höhe von 300 M zu leiſten mit allen gegen eine Stimme ab

Die Cholera
Der Reichsanzeiger meldet Vom 20 bis 21 Sept mittags

wurden im preußiſchen Staate 14 choleraverdächtige Erkrankungen
darunter 5 Bazillenträger und 3 Todesfälle an Cholera amt

lich neugemeldet Von den Neuerkrankungen kommen auf den
Kreis Dirſchau 1 Marienburg 3 Graudenz 3 I Arbeiter
2 Kinder Marienwerder 2 ein Fiſcher ein Mädchen Nieder
barnim 1 Sohn des Schiffsmaſchiniſten an der Woltersdorfer
Schleuſe in Züllichau Schwiebus 2 Bergmannskinder in
d 1 Arbeiter in Gneſen 1 Die Geſantzahl der Cholera
älle beträgt bis jetzt 227 Exrkrankungen von denen 78

tödlich endigten
Die Blätter melden aus Myslowitz Der Fleiſcher Rumpel iſt

unter choleraverdächtigen Erſcheinungen geſtorben Rumpel war
am Tage vorher auf dem Schweinemarkt in Sosnvowice

Den Neuen Weſipr Mitt wurden geſtern aus Marien
werder zwei neue Erkrankungen an der Cholera gemeldet

Der Oſtd Rundſch zufolge iſt geſtern nur eine neue Er
r an der Cholera im Bromberger Bezirk zu ver
zeichnen

Jn Lodz ſind 3 Todesfälle infolge Cholera vorgekommen
Durch Unterſuchung iſt feſtgeſtellt worden daß es ſich um
aſiatiſche Cholera gehandelt hat

Wie die Raſtenburger Zeitung meldet iſt bei einem Kinde der
am 15 d M verſtorbenen Frau Scheffler Cholera feſtgeſtellt
worden Die Familie Scheffler iſt vorſichtshalber noch nicht
ans der Cholerabaracke Korſchen entlaſſen worden

Unter dem Verdacht von Cholera iſt in Brzozogay Kreis
Gneſen eine Perſon erkrankt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das deutſche Kniſerpaar
Wildparkſtation 22 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin

ſowie Prinzeſſin Viktoria Luiſe ſind mit Sonderzug geſtern abend
7 Uhr 30 Min von Wildparkſtation nach Rominten abgefahren
Jm Gefolge des Kaiſerpaares befinden ſich Oberhofmarſchall
Graf zu Enlenburg Generaladjutant v Pleſſen Flügeladjutant
Graf Schmettow Flügeladintant von NeumannKoſel Stabsarzt
Niedner und Kammerherr von Wiedebach ſowie Hofdame Gräfin
zu Rantzan Außerdem ſchloſſen ſich Admiral von Hollmann
und Fürſt zu Eulenburg und Hertefeld an

Der japaniſche Geſandte beim Reichskauzler
Baden Vaden 22 Sept Reichskanzler Fürſt v Bülow

einpſing geſtern mittag den geſtern früh aus Berlin hier ein
getroffenen japaniſchen Geſandten welcher ſpäter beim
Relchskanzler dinlerte

Chiueſiſche Geſandte
Peking 22 Sept Zum Geſandten in Wien iſt Lichingtai ein

Sohn des verſtorbenen Lihungtſchang ernannt worden Der
bisherige Geſandte in Wien Yang iſt zum Geſandten in Berlin
nannt worden an Stelle des Geſandten Yintchang der nach
China zurückkehrt

Arbeiternurnhen in Berlin
Verlin 22 Sept Nachdem die Lagerarbelter des Kabelwerks

der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft und die Schrqubendreher
des Wernerwerks von Siemens Halske die Arbeit nicht wieder
aufgenommen haben ſind dieſe Werke von den genannten Firmen
geſchloſſen worden Die Zahl der entlaſſenen Arbeiter beträgtet 10000 Zabl der entlaſſenen Arb g

Der Anſſtand in Deictſch Südweſtafrika
Kölmn 22 Sept Der Köln Ztg wird aus Berlin gemeldet
A ie über Kapſtadt durch das Ylenterſche Burean übermittelte

richt daß in Keetmanshoop ein deutſcher Transport mit
00 Stück Vleh und 122 Wagen unter Nledermachung der

Beoleltnionnſchaſt von den WitbolHottenkotten genommen ſet
verdient keinen Glauben Amtlich liegt über das an
gebliche Mißge die der deutſchen Truppen noch keinerlei Nach
richt vor ne ſolche müßte aber da der Ort der
Handlung die Umgehung des telegraphiſch mit Winddhuk ver
bundenen Keetmanshoop geweſen ſein ſoll viel raſcher über
Swakopmund als auf dem Landwege über Kapſtad
nach Deutſchland gelangen Ein Transport von 122 Wagen der
etwa 2000 Stück Zugochſen bediugen würde gehört nicht in das
Reich der Mögllchkelten Wenn der Nachricht überhaupt ein
tatſächlicher Vorgang zu Grunde liegt kann es ſich jedenfalls
nur um die Wegnahme eines unbedeutenden Transportes

andeln die der telegraphiſchen Berichterſtatiung nicht wert
erachtet wurde

Die Fleiſchnot
München 22 Sept Eine vom Deutſchen Fleiſcherverband

Abteilung für Bayern einberufene ſehr zahlreich beſuchte Ver
ſammlung hat in einer Reſolution gefordert Oeffnung der
Grenzen zur Erleichterung der Elnfuhr von Schlacht und
Magervieh Milderung der Einfuhrerſchwerung Auflaſſung der
Quarantänen und Tuberkulinimpfung Aufhebung der Viehzölle
Reviſion des am 1 März 1906 in Kraft tretenden Zolltarifs
keine weltere Erhöhung der Zölle mit Futtermittel Jm
Zaufe der Diskuſſion hatte der Miniſterialrat Keller die Er
klärung abgegeben daß das Miniſterium des Jnneren nicht
abgeneigt ſei die Fleiſchverſorgungskommiſſion die ſchon vor
einigen Jahren getagt hatte wieder einzuberufen wenn ein
poſitives Ergebnis zu erwarten ſel

Eiſenbahnnnfälle
Breslau 22 Sept Hieſige Abendblätter melden Auf der

Strecke Schweidnitz Zobten Breslau entgleiſte geſtern abend
um 9 Uhr der Perſonenzug 210 hinter Zobten infolge
Schienenbruches Die Maſchine ein Pack und ein Poſt
wagen ſtürzten vom Babhndamm hinab Perſonen
ſind nicht verletzt worden Die Verkehrsſtörung dauerte nur
kurze Zeit Der Materfalſchaden iſt noch nicht feſtgeſtellt
worden dürfte aber erheblich ſein

Regensburg 22 Sept Amtlich wird gemeldet Bei dem Zug
42 entgleiſten geſtern aus unbekannter Urſache zwiſchen Mitker
fels und Wiespoint die Lokomotive und zwei Perſonenwagen
Drei Reiſende wurden anſcheinend leicht verletzt Der
Verkehr wird durch Umparkieren aufrecht erhalten

St Wendel 22 Sept Amtliche Meldung Am 20 d
9 Uhr 32 Min abends fuhren auf Bahnhof Martinſtein infolge
Ueberfahrens des Einfahrtsſignals zwei Güterzüge auf
einander Entgleiſt ſind ſieben Güterwagen davon
würden drei ſtark beſchädigt Menſchen wurden nicht verletzt
r wird durch Umſteigen an der Unfallſtelle aufrecht
erhalten

Arbeiterverſicherungskongreſt
Wien 22 Sept Jn der Debatte über die Vereinheitlichung

der Arbeiterverſicherung erklärten ſich BiſchoffGraz und Geb
hard Lübeck gegen und der Delegierte Jagwitz für die Zuſammen
faſſung der verſchiedenen Verſicherungskategorien Hierauf
wurden einige Referate erſtattet Marquis Ferero di Cambiano
Turin erſtattete Bericht über die italieniſchen nationalen Ver
ſicherungskaſſen für Jnvaliditäts und Altersverſorgung Elle
Weimar befürwortete die Errichtung von Jnvalldenhäuſern
Dr Schröder Kaſſel erörterte die Kapitalsanlage bei den deutſchen
Landesverſichernngsanſtalten Bielefeld Berlin beſprach das
Heilverfahren und Dr Mugdan Berlin den Einfluß auf
die Rentenfeſtſetzung Cohn Verlin trat für die Vereinigung
der Verſicherungsarten und ebenſo für die abſolute
Selbſtverwaltung ein Dr Becher Verlin war ebenfalls
für die Verſchmelzung und verlangte freie Aerztewahl Kommerzlien
rat Vetter Wien ſprach ſich für die Vereinigung der Jnvaliden
und Krankenverſicherung und für die Selbſtverwaltung unter
Parität der Arbeitgeber und Arbeitnehmer aus Der Redner
beleuchtete die beſonderen Verhältniſſe Oeſterreichs und erklärte
die öſterreichiſchen Jnduſtriellen ſeien bereit ſoweit es ihre
Kräfte erlaubten an der Verwirklichung der Arbeiterverſicherung
und der Einführung der Jnvalidenverſicherung mitzuwirken
Am liebſten wäre es den Jndnuſtriellen in dieſer Frage mit den
Arbeitern zuſammenwirken zu können Elderſe Brünn polemi
ſierte gegen jene Aerzte die auf dem Kongreſſe für die freie
Aerztewahl eingetreten ſind und ſprach ſich beſonders für die
Selbſtverwaltung aus Dr Piebauer Prag trat für freie Aerzte
wahl ein ebenſo Dr Scoll München

Der Südhafen von Auntwerpen
Antiwerpen 22 Sept Die Erdrutſchungen an den Kai

anlagen des Südhafens haben vollſtändig aufgehört Da die
Beſchädigungen nur einen geringen Teil des Haſens betroffen
haben der zudem etwa eine Meile von der Stätte des Haupt
verkehrs entfernt liegt iſt der Perſonen und Güterverkehr in
keiner Weiſe beeinträchtigt

Bombbenfund in Konſtantinopel
Frankfurt a 22 Sept Die Frkf Ztg meldet aus

Konſtantinopel von vorgeſtern Die Polſzei hat auch heute
wieder in einem armeniſchen Quartier viele Bomben gefunden
und mit Beſchlag belegt Ferner fand um Mitternacht in dem
einem Deutſchen gehörigen Grand Hotel Kröcker eine Haus
ſuchung unter Leitung von Nedjib Paſcha Melhame ſtatt
Das geſamte armeniſche Dienſtperſonal des Hotels wurde ver
haftet Die türkiſchen Behörden nahmen die Hausſuchung in
Gegenwart des deutſchen Konſuls Veltheim vor

Die ſchiwediſche norwegiſche Uniounskriſis
Chriſtianig 22 Sept Nach einem hier aus Karlſtad eln

getroffenen Telegramm erwartet man daß die Verhandlungen
morgen zum Abſchluß kommen werden

Das Erdbeben in Caluabrien
Köln 22 Sept Die Kölniſche Volkszeitung meldet aus Rom

Der Papſt hat durch ein Rundſchreiben ſämtliche Nuntien und
apoſtoliſchen Delegierten zur Sammlung von Spenden für die
durch das Erdbeben heimgeſuchte Provinz Calabrien auf
gefordert

Coſenza 22 Sept Das vorgeſtrige Gewitter hat hier und in
der Umgegend großen Schaden angerichtet ſeit voriger Nacht
regnet es in Strömen die Leiden der obdachloſen Bevölkerung
nehmen dadurch immer mehr zu

Die Lage in Ruſijland
Lodz 22 Sept Hier ſtreiken 8000 Wolltucharbeiter
Warſchan 22 Sept Jn Plusk Gouv Minsk iſt gegen den

Polizeimeiſter ein Bombenattentat gerichtet worden
das mißlaug

Die MarokkoFrage
Paris 22 Sept Dem Vernehmen nach hat die geſtrige

Unterredung zwiſchen dem Geſandten Dr Roſen und Revoil noch
ulcht wie man gehofft hatte zu einer Entſcheidung geführt
Man glaubt aber immer noch daß es zwiſchen den beiden
Diplomaten zu einer Verſtändigung kommen wird Doch
wurde geſtern abend behauptet daß infolge der von Dr Roſen
geſtellten Forderungen oder der von ihm erhobenen Ein
wendungen beſonders bezüglich der Polizei in Marokko und
bezüglich des in dieſem Lande einzuführenden arg

r devorſtehtVerſtändigung vielleicht nicht mehr ſo unmittelba

werden fortgeſetzt und man ift trotz der neuen Schwierigkeitengezengt geß e zu einer für beide Teile befriedſgenden Löſung

ren werden

Berlin 22 Sept Gonverneur v Lindequiſt wird
vorausſichtlich am 30 d M die Ausrelſe nach DeulſchSüdweſt
afrika antreten

Brandenburg a d H 22 Sept Auf der Chauſſee nach
Neukammer unwelt Nauen in der Provinz Brandenburg ver
unglückte Mittwoch abend ein von Berlin kommendes mit ſechs
Perſonen beſetztes Automobil 2 Perſonen wurden wer verletzt das Automobil wurde zertrümmert h t

Mannheim 22 Sept Geſtern begannen die Verhandlungender 25 Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins r
Armenvflege und Wohltätigkeit Als Vertreter der
Großherzogin von Vaden war der Geheime Kablnettsrat
von Chelins anweſend An die Großherzogin wurde ein
Huldigungstelegramm geſandt

Roderbeck bei Fiodichow 22 Sept Hier hat ein ülereinen dreizehnjährigen Schulkameraden erſchoffen Scha

Poſen 22 Sept Der polniſche Bankdirektor Dr Karas
bekannt aus dem polniſchen Geheimbundsprozeß iſt von dem
BreslauPoſener Frühzuge üb erfahren worden Wahrſchein
lich liegt Selbſtmord vor

Würzburg 22 Sept Vor dem Unterſuchungsrichter
S ln zur Vexſtelrins vorgeführtel e Graf eine Schere und verletzte ſich tödlidurch einen Stich in die Herzgegend b ſus 4

Stuttgart 22 Sept Dem Schwäb Merkur zufolge ſind inGültſtein bei Herrenberg infolge Genuſſes von i v
Wurſt etwa 50 Perſonen teilweiſe ſchwer erkrankt
Bei einigen traten Lähmungserſcheinungen ein

Folx Dep Aridre 22 Sept Der ehemalige Miniſter
Delcaſſé verunglückte mit dem Antomobil und erlitt
ſchmerzhafte aber nicht gefährliche Verletzungen

Kapſtadt 22 Sept Colonel Frank Rbodes ein Bruder
Cecil Rhodes iſt geſtern geſtorben Er war als einer der

n tesburgeReſorders im Jahre 1896 zum Tode verurteilt
worden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür den
Handelsteil J Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

e n h nHandlel Gewerbe und Verkehr

Vereinigte Zwieseler und Pirnaer Farhenglaswerke Aktien
gesellschaft in München Die Generalversammlung beschlot
von dem 52605 M betragenden Reingewinn eine Pividende von
5 6 Proz zur Verteilung zu bringen

Dampfhrauerei Zwenkau G Von seiten des Aunfsichtsrates
der Gesellschaft wird den IL N mitgeteilt daß das am30 September zu Ende gehende Geschäftsjahr zufriedenstellencd
verlaufen ist Es liegt kein Grund vor eine geringere Dividende
als im Vorjahre zur Ausschüttung zu bringen Die Dividende im
Vorjahre betrug 3 Proz für die Stamm und 6 Proz für die Vor
zugsaktien

Fatentpapierfabrik zu Penig Nach dem in der Aufsichtsrats
sitzung vorgelegten Rechnungsabschluß für das ab gelaufene Ge
schäftsjahr verbleibt einschließlich des Vortrages vom Vorjahre
ein Gewinn von 547801 BI i V 607064 Nach Abzug der
Rückstellungen ete sollen der für den 24 Oktober einzuberufenden
Generalversammlung 11 Proz Pividende vorgeschlagen werden
Der Reservefonds beträgt 1000000 M oder 33 Proz des Aktien
kapitals

Rio äe Janeivro 21 Sept Wechsel auf London 17

Preise von Kali AKuaxedr
festgestellt von Samuel Zzielenziger Berlin u Essen 21 Sept

e Geld BrietGeld Brief
Alexandershall 10,300 10,450 Hercynia 24,500 24,900
Beienrode 10,050 10,200 Hohenfels 112,500Benthe Aktien a 800 Hohenzollern 9500 9609
Brandenburg 35755 650 Hugo S 2650Burbach 16,700 16,850 Johannashall 8300Carlsftund 11600 11,700 Justus T 8800 8900Cecilienhall 440 490 Kaiseroda 10,400 10,550
Desdemona 65501 6650 Ludwigshall 146 14990Deutschland S 3250 Neustaßfurt 21,100Friedrichshall 18790 18990 Ronnenberg Akt 1890 o 190

Glückauf Sondersh 119,900 Salzdetfurt Kaliw A 277 2850
Hannov Kali Akt 1099 Schieferkaute 27251 2800ans 3600 3650 Schwarzburger Sal 900
Hattorf 14001 1450 Siegfried I 4300 4400Hedwigsburg 12,150 12 350 Sigwundshall 3800
Heldburg 890 909 Wilhelmshall 15,200 15,400Heldrungen 4600 4650 Wintershall 15,300 15 ,400

Schlachtviehhoflmarkt Leipzig
21 Sept Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlacbhtgewicht

Auktrieb 113 Rinder und zwar 26 Ochsen 4Kalben 35 Kühe
48 Bullen 723 Kälber 265 Stück Schafvieh 1808 Schweine zu
sammen 2909 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 78
4 gering genährte jeden Alters 82Kalben 1 vollfleisohige ausgemästete Kalben

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe
3 ältere ausgemästete Kühe 74 mäbig genährte Kühe und Kalben 625 gering genährte Kühe und Kalben

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 73
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 69
3 gering genährite 64Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 59
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 55
3 geringe Saugkälber 4604 ältere gering genährte Fresser

Scohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
e 403 mähiggenährtellammel Schafe Merzsechafe 33

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen S 72

2 fleisohige 693 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 64
4 ausländische aus d 67

Geschäftsgang in Rindevrn Kälbern Schaffen mittel Sechweinen
langsam Verkauft 112 Rinder und zwar 26 Oehsen 4 Kalbe
34 Kühe 48 Bullen 722 Kälber 211 Schafe 1564 Schweine

Waren und Produktenberiohte
Geltreide Mühleun Erzeugnisse uswW

Berlin 21 Sept Frühmarkt amtlich kestgesteilte Preise
Weizen neuer inländischer 166,00 167,00 M Roggen neuerguter inländiseohner 148,00 149,90 I Gerste leichte in änd Futter
gerste 134 140 sohwere 141 164 russische und Donau leiehte

hatte Die Verhandlungenals man allgemein vorausgeſetzt
125 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen u
märk mecklenbg pomw posen sebles fein 100 167 m

h



gering 146 russischer lein 143 154 mittel u geri Paris Sept Rohzucker fest 858 neue Kondition 20,7 Amsterdam 21 Sept Bankazinn o156 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed und bis 21,25 Weißer Zucker ruhig No 3 für 160 kg Sept 25 le London 21 ä echuanaland Hxploration v
139 149 mittel mit Gerneh 123 128 runäder 153 137 frei W agen 25 öſct Jan 25 2 Jan z 268 Coppe W Consolidated Goldfieläs of Afrika 6,81 De BErbsen inländisehe und aisländische Futterware mittel 145 152 London 21 Sept Javazucker ruhig loco 10 h d 17,87 Dur an Roodepoort 4,12 New Jagersfontain 7,93 rransvag
feine und Taubenerbsen 154 166 ab Bahn und frei Wagen Mia and Gold Estates 1,18

Weizenmehl Xo 00 loco 21,00 23,00 Roggenmehl No 0 und Randmines 9,21 Shebas 12/6
Räben Rohzucker stetig e 8 sh 62 d Chartered 2,09 East Rand 7,66

stotig

90 r T 1 r iritergsG u u e cleie 9,50 10,20 Roggenkleie Nordhausen 21 Sept ranntwein 459 Vol für 100 kg ohne 2 m a van i lse e un i z Letrl
Ha mbur g 21 Sept Weizen träge mecklenb und ostholstein Faß h Hrennerei vag 74 a 40 65 66 I g span 13 e engl 14 zink test go wönnl blarke 26 gen 27 wort

ar fest v g r e altmärk 147 155 russ Okt 1 do d itus ruhig Sept 17,00 Sept älasgo w 21 Sept Vormittag Roheisen Mixed numberscif 9 Pud 10/15 ugust 1 7,09 erste fest südruss eif Septbr an warrants 48 s 7 d59,50 Haker tfest holstein und meeiklenb 150 158 Mais fest Den 242035 21 3 u Sän tns kest Sept 38,00 Okt 35,00 Nov Gölasgow 21 Sept Sehluß Roheisen Mixed numbers

Amnerie mixed cit für prompte Lieferung 113,00 La Plata eif un Aprt warrants Alidädelsborough 48 sh 7/2 d
Juli August 107,00 Petrotenm5 Aniwerpen 21 Sept Hamburg 21 Sept Petroleum stramm Stand white loco 6,45 Chenische BrodakteWeizen fest Mais fest Hafer foestGerste fest Antw en 21 Sept Sehiuß Rattiniertes Type weiß loco London 19 Sept Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10sh 9 dNew Vork 21 Sept Telegr Roter Winterweizen Loco 19,00 bzB Sept 19,00 Okt 19,25 Nov Dez 1d 5ö PFest
895 vorige Notierung 892 September 89 88 Dezember 892 New v ork 21 Sept Telegr Petroleum Standard white in Wasserstünde 4 bedentet über unter Null

89 Mai 90 e 90 Juli 77 J e ZSaale und Vnstrut Faſſ Vuene59 Dezember 53 53 Mai 50 50kraeht 12 192
Mais per September 59 New Vork 7,50 in Philadelphia 7,45 Retined in Cases 10,20 CreditMehl 3,50 3,30 Getreide p sesBalances at Oil City 1,36

Irtern Brüeken e el 20 Se dt 0 18 21 Sept 0,48Chicago 21 Sept Telegr Weizen Sept 848 84 Dezbr Slanten Ole Feltwaren p84 8498 Mais her n 448 Bremen 21 Sept Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins v e kn Ton
j elei r 2 2Knartoftelmehl und Stärke en r Tun e Sept iel d 48,00 Trotha 21 322Berlin 21 Sept Kartoffelmehl und Stärke 18,50 Köln 21 Sept Räböl Ioco 50,50 Olctober 51 60 Alsleben Oberpegel 20 2,43 21 2,40 3Magdeburg 21 Sept Prima Kartoffelmehl und Stärke für Paris 21 Sept Sehlußberieht Rüböl ruhig Septbr 49,75 do Unterpegel a 145 9

100 ig Ioco 26,00 Si Lieterung Oktober 19,00 19,25 Okt 49,75 Nov Dez 50,25 Jan April 51,00 zernburg 1,12 a 1,08 4e Aniwerpen 21 Sepi gelingt per Dez 96,50 Kalbe Oherpegel J 23 u 7Katſee New Vork a Sept Telegr Sehmalz Western steam 7,90 do Unterpegel t 68 z 0,58 10 THamburg 21 Sept Schlubß Kaffee good average Santos Rohe und Hrothers 8,20 se t 38,50 Gd Dez 38,75 Gd März 39,25 Gd Mai 39,75 Gd Ohleago 21 Sept Telegr Sehmalz Okt 7,6292 Jan 6,7712 Der Wassorstand von Trotha belindet sich im Abendblatt

s e g t S rHamburg 21 Sept Kaffee ruhig Umsatz 4000 Sack Wolle Baum wollte oldau Is er h Elvo eAmsterdam 21 Sept Java Kaffee good ordinary 31,25 Bremen 21 Sept Banm wolle stetig Upl middl loco 5412 T Sept c ueh s Sept Pall VueliHavre 2i Sept Kaffee good average Santos Liverpool 21 Sept Sehlub Baum Wolle UOmsatz 6000 B Budweis 20 0,00 Torgau 21 0,521 2Sept 47,50 Dez 47,50 März 47,75 Mai 48,25 behauptet davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz stetig Prag Wittenberg 1,42 4
Zuelcer pa ch e 7 älter ruhlg Septbr 5,57 Junabuneian 0,081 2 Roßlau h 0,91 2

ep xtbr 5 kt Nov o V Dezbr 5,61 Dez Fan 5,64 aun 0 11 9 Barby 1,221 6 2Magdeburg 21 Sept An der Abendbörse stiegen die Preise Jan Febr 5,67 Febr März 560 März April 5,71 Aprit Mai 572 Pardubitz 60,18 3 Magüoburg o 2
en en r e L Prbri S Räckdeckungen gegen früher Mai Juni 5 73 t 3raudeis 015 a rangermde 172 8ausgeführte Käufe von Fabrikware deine Meinik 048 7 Wittenverge 50 71 K ge 1,50 SHamburg 21 Sept nachm 6 Uhr Räüben Rohzucker 1 Prod Eisleben 21 Sept MR A Kupker 151 154 31 per 100 kg ab Leitmeritz 028 3 BDPömitz Peg 20 91 1
Basis 88 S Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per Bahnstation Hetts tedt netto Kasse Aug 21 08 u Lauenburg 21 92Sept a Oktober 17,50 Dezember 17 50 März 17,95 Mat 18 25 u Hambur 83 21 sépt Silber 84,50 Br 84,00 G Dresden 1,43 2
Aug 18,60 stetig Lon h 21 Silber 28916 Aussig Von den oberen Plätzen werden 31 em Pall gemeldet

Portug An im Spree freo 14,80d20 pr r B abgie S 10 00b20 In dAustrie Aktien Berl le tr Werke wo 30h20 arvoner e conv r 1802 4 101 250
B Ii d B r Rumän Anl amort 656 101,408 do do do 4 94,900 rree w do do unk 06 Anz 208 a 1erliner B0r80 do do Kleine 5 otj zog do unt pis 19131 4 102 70820 Abort Ghem Werkes von 49 42 i alt Magen u

21 Septbr do do V 1804 4 91,700 Prenß Pfäb B S X Alteld Gron Papier s 170 o i arelchtte alen h en l rg 5 41 s t Annaburger Steingut 7 181 1ob6ismarekhütte 42104 ob IIelios elektr 4/2 37 20620Russ Anleihe v 1905 4 96,75 u XXInnk 1910 4 101 40b26 8 zraunsehw Kol iberniErgänzung zu den telephon do v 1890 II Ew 4 4o0 8 XXV unk 14 4 108 00b28 grehimedes Eydores Bt Dſongs léelmter bgb r /2 163 202
Meldungen im gestr Abendblatt Co 10r r 1 Arenberg Bergbau 35 710,00 dertis Risenwerke 02,50 öehster Farbw 4/2 103 20020h r r z48 X unkent z c döul leke Tellerlageco 10 e bora Burbaen Sewerksoh f 5 os zo5 ſllohonfels Gew 5,,104 so

Schwed St A v o 32 do Kl Obl unk o 4 100 400z0 erlin Charl an 686 0o de harlott Wasserw 4 oo soa Gebr Körting 103,506
ans Min Buſcar Stadt A 88 ev a 99 o do do nie o 312 96,000 Berl Dnionbrauerei 6 I23,60 nenden de geg Bis ahnt W

nortin Weongele Lomwara s do o icleine 430 o9 er 42 Com hl tr h t 4 tot bone 49 Spaa harre 7 22 Bemaner das 43 107 do udte Long SGo 1 r
Amsterdam 2 i Brüssel 3 Buen Air do 500 L 4 94600 do do IV unk 12 33 101 308 o Rhnies n l Naphtha Gold Ani At/2 99,7500

4 i b Ri w B C 8 x x do Pletterberg Br 14 255 50620 O 03,500 eue Bod Ges 4 100 90d2ragen 4 issa on 4 Lissab do v 862000 f 4 87,70026 Rb Xxa io2 e08 Breslauer Oifabrik 3 gäbe jDeutsch Atl Tel Ges 4 toi 500 do do 3/2 96 60b20London 3 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 100,cobzeſ do S VI unſe b 08 95,908 i Dtseh Bterbr i ar ros dd7 o Spritfabrik 15 277 502 eh Bierbranerei 4 e to3,506 Nor gatsen a 4/2102,708Paris 3 Petersburg nnd do S X von 1905 103,106 1Warsehau 5 Schwed ründb 4 tot gog Sächs Boden Greditt Garoii 9 ob Donnersmarekhütte 492 98,300 ao 802 4 101 s0ecs
1 z i Norw Plätze 5 S III unk b 1909 aroline b Offleben 15 319 00b20 ePlätze 4/2 r e do do rückz 103 i 4 103,000 l103,708 Gharlottb W w 152 Dortmund Union 56 o0bersehl Fisenb B 4 1102,500gehweiz 4 Wien 32 5 do S IV unk b 1910 4 103,000 Gharlottb Wasserw 154331 508do Städte Pfdb v 02 4 too to0 S II un b 1908 3/2 99 250 C onsol Marie Br W 3 112,5060 do do b do Eisen Ind 499,80620e Ungar Spark Pf IV V 4 i Sehwarzbeg Hyp B 2 99 Heutsche Jute Spinn 10 188 9062 d do 4 99,000 Rombacher Hüttenw 4/2 104 500do do I III 4 68 o0bs s t V 4 ot 208 4o Spiegeiglas Ges 14 266 00228 Wlektr Liet Ges 42105,000 Rybnicker Steink 472 102,500

Seläsorten und Banknoten garſetta 100 Tiroſtr Mpst ſ 20,100 o 8 VI unk v 12 Dresdn Gardin V 12 202,75020 do Licht u Kraft 4 103 90b2 ISohalker Gruben 4 1101,250
Nünz Huſaten pr St s 7212 Vreiburg 15 Prs ſtr 72,2502 do Ser un b o6 m 90 do Strassenbahn 8 186,500 90 do in 10 492 s so do do 1898 4 102,750

i Bie Gelsenkireh Bergw 4 101 5400 do do 1899 4 100,750Rand do do Oest 1868 Kredit r Westd Boden Credit 4 Dürkopp Bielef M 28 438 5002er Tisc Georg Mar Bergw 42 104 50628 do do 1903 4 100,60b88äulden Stücke öst do o 1860 I 2090 S II Künadb 4 tot 2o ger Prenn 9 e See g T 4 Senuekert Betr 4 nei n St 4 I o 162 500 go Ser I 1 oog Düsseldorf Waggonf 14 250 25b26 Ia do Z ehuckert Llektr 100 52nene t do ao 1864 Lose er ipSt 503,000 do Sor Y un v do 4 en 8o0 erert Atäaohinen V 9 en ,800 Aas f Rlektr Untern 4 182 25 Aen e I re 3 33
I 40 r Russ Präm Anl do Ser VI un v 1ol 102 2e0 Eiberkeld Farbenk 30 531 00b8 do do /2 102,90b2 Siemens Halske 4 1603 49b2do neue pr St 16,23502 o v EZe 5 I do Ser VII u b 13 4 102,200 g ar Faplerfabrik 20 269 5028 r e 100 90v20 e 3 o

4 on o do v 18 er x Arfurter Strassenb 6/2151,2 i 77do do n e do Ser III unk P O 31 96 20d26 Fago Uann e 19 a Hamb Amerik Pakf 4 192 00d2 fAmeriic Noten 2u 1 D 4 18502 do Ser IV unk b 071 3/2 97,209 m Manns o 808 tdo on i PFlensburg Se ittkbauſſ1 197 o ob do do 42 183 90b2 hz b Freund Maseh conv 10 324,8002Oest Bl Abschn 2000 K 85 tot Wynpothekenbank Pſanudbrlefe Fritasche Buchbind o 63 o Sächsische Bank 6 136 o dt 727 u Obligationen Bank Aktien Gaggen Eisenw A 5 132,0020 Leipaigor Börsoe do Bodenkreditanst 7 149,508 b
Geisenk Gußstahl 0 108 00220 Vogtländ Bk Plauen 10 200,codSkandin Bkn zu 100 Kr 112 50b2 Berl Hyp 80 abg 4 100 00b20 Barmer Banſe Verein 672134 ob g 7u n 21 Septbr 1905 Zwiekauor Banſc 6 113 bRuss Zoil Coup 100 R 323 sotea do ao do 3 94300 IBraumet v 511 Gerresh Glas rätten 7/2238 50 Septbr ö e 112,503

o amchen e W itan ad Ter 1o8,756 Görlitzer Piscenbbed 15 317,75626 Hentsehe Fonds an Obligal 3/2 100 250 9
h i ob urg erKreditbenk 4 98,40626 trevenbroi eh las zeh 0 96 75a T do do do S IV 3 100 250Hentsene Stantspap Pſand S VII unk 65 4 tot 200 Paniger Privatbanie 6i72 127 800 driesheim Blektron ſ12 271 do ehs St Anl v 18551 95 902 aur 1 en

und Rentenbeteſe Provinz imaſ do S XXIXXIT u 111 4 102 75620 Dtsch Asiat Bank 10 186 900 re rung do do 1852 68 ev 32t00 on Bauvank f 1ierſe 51 75deb ter w a Handelsg f Grandd 0 261,7 b Alten Stadt An HIyp Oblig gar 3 87,590Stadt Anleihen und Loae do J i xv z 5 e r Ek n en 5 117,50b28 ansa Dampfsehiffg 9 145,50v28 en wer r 4 104 409u I0 95 5 40 Ypoth er 7 143,000 Harb Wien Gummi 122 273 509 899 i 1 J nstri Alki ienD Reichs Schatzanw äo S XIX 3 95,75676 Gothaer Privatbank 6 127 75 r Ohemnitz St Anl 89 3/2 99 9061905 unk 1907 3 00 250 o S XX unk b 1910 32 95,756 Hamp IIvpoth B 8 173 Ha rkor t Berg w Ges st a do do 1902 unk o7 3 99 900 Aitenb Alct Brauerer ſ11 137,750 2
do von 1904 3 100,250 D Iyp Ptab VII 4 109 60 LübeckerKommerzb 7 138,259 e an t 9 n do do 1674 conv 8 99 900 Aröllwitz Hapierlab 12
r A ol unev 5 4 W 2562 do I xII unk 20 4 n Meininge Hypoth B 7 152 506 e r an Waggonk 2190 gobeot 90 Jo i879 eonv 3 23,802 e pinne rig 26599

o Präm Anl v 67 4 do XIV unk b 1914 02 00 Preulßh IIypoth A 5 126 08b28 Toffman Stürket 12 211 25 e resd St A 1900 ab /2 99,506 era J Utes
Bayr Präp n 66 en do XIII XIII A 33277 do Pfaudbriefb 7 148 00220 FIotmann Waggon 18 333 25220 19 o n a Ger r r r r 170 905

1887 e X /2 95 v so Kr /2144 a er 837 EGermaniabl F Chemw 20e h e G ne Grunäsr e e e 77 e a n u ehe Zuehrte 2 e soHamb Staats Rente Pr Pt I a 55 c06 r a eipz do 1865 Th A 3 96,600 Gohlis Blerbr St A 6a 1 a Inowrazlawsteinsalzj 5 121,00520 5 297 Se rior Aamort 1900 4 I03 oob2 do do II 22129 00 Heuntsche Tisenb Prioritüten Körtine Gebr do do 1897 Ser I 3 es 250 do do Prior A lx 27 a 99 so o o zrrn 102 708 s er 4 n nnner don r Da do do 1876/84 u 87 3 00 156 n r Jüb St Anl unk 14 3 h do do VIu VII 4 100,40620 FIaſb Bl anſt 1951 e 37 re do 1890 8 II v 87 3/2 100 1560 Körbisclorf Zuckertösſpreub Pror An T ſſ6o7 o j do IXu I Ta unk 09 4 jlot ooeel L b Bächen v 1902 3 u Linke Wagenbau 12 304 25 do 1897 Fer 114 3 100 150 Leipzig Vereinsbr 15 265,006
o u o soe do u Xg un 13 4 1o2 100 lag Wittenb St A 3 89 500 dsde er es Sag arg ueni V St 4 i868 Sia 95 405 Wfalgtaez Sohlanditu 9 as 208 m

102400 IStarg Lü g Magdeburg Bergw 2 5,90 M 1892 gar 99 Schönh Sächs Webst 12 261,508u ine Se r n l e e e e er n e a nes et ſetzte t caWestt Prov II III I 7 39 252 T An v 19131 341 37 do Allg Gas 7 137,006 a r 19 o 39 400 Stöhr Kammg 5 164 996Teltovw Kr Ani nie 15 on 756 do S XI unk b 1913 3 97,806 do NMählenwertrel e lt07 758 do do 1903 32 99,406 Stöhr Co Kammsg
1 a Iamb Hyp Pldbr 4 100,60d8 Deutseche Eisen Stnmum A e uhlenwerke v do do 1892 4 103,009 Thüringer Gasges 15 294 809Darmen Stadt Aal 32 502 o S 341 400 4 102,008e0 en enbahn 7 do 1897 er I 4 io3,900 Titel S Krüger 2 121 vor n J 33 e 401 450 to2 2220 iifin Piheck V leere e an 8 187 en Siesa St Ani 18091 98 aus 99 506 Wernahs ag t 3 J 12r 700assol St An J 2 do S 100 322 95,60620 l jegn Rawitseh Et B 33 87250 ham We iian 1 S Warzen do 1893 1902 3 Kammg Vorz A 9 147,000Charlottenb 95 99 o2 3 99,60b2 5 J x Genest Tel F 72 153 09826do S 311 330 3 i 97,250 Nordh Wernig Lit Al 42 97,7502Cöthen 80 34 9095 9603 3 l eipz Hyp B s VII 4 163 o00 blüller Speisefett 16 250 60b26 Bisenbahn Stamm Aktien obIikäat von Industrie Ges

Dortmund 1891,98 03 32 88,2562 a 8 X 4 102 700 Neu Bellevue freo z 1310 ob0 m n e r u GewerlesehnſtenPresden 1900 unk o 4 103 756 2 Nordd Risw St Akt 2 72,4060 Kussig Teoplitz 500 t s 236,o000 moereiſ 4 103zu 99 do S VII unk b 08 3 98,250 Anstünd Tizen b Prioritäten 5 o Bönm ordbann 5 127500 Alten Akt Brauerei 4 103,2 250 udo zu 29,200 Aleckl n W B S VI 4 102 2o0 e do do V òörz Akt 5 96 90626 Buschtiehrad Lit A 128/21 297,600 Cröllwitz Papierfab 4
Hiweia s393 00 0 23008 o alte u eony 95 70029 Anatoi Bhnm F Refne 5 ſſos fowg Vor da Jute SP Lit A 5 i26 202 do t 233220 Damptbr Zwencan e 102 500 ti
iel nes 23 ein Hyp B 8 II 4 100 7ob2s do Ergänz Kleine 5 102 Sobel S v t J Graz Köllach 6 116,000 Gr Leipz Strassenb 4 10o3 oco ſr
i 25 zu 30,408 o do VI 4 o0 60628 Centr Pac I Ref rz 49 4 När v Her iseh 9 r a Prag Dux Pr Akt 4 99,500 Leipz Baumw Sp 4/2 103 250 fiSGlauchau 1303 312 88,808 o VII unk b 19061 4 100 70d20 do r 29 3 lernte 77 ad Sentraitheater 5 93,508 vHalberstadt 19021l n war V Oberschles Chamottef 9 176 oos ke ado VIII unk b 1911 4 102 ob Kosl Woron v 1884 4 do Elektr Werke 2Köln 1900 unev 06 4 101,100 do X unic b 1914 4 103 30026 Kronp Rudoilfb gar 4 101,200 Oppelner Zement 9 1191,5026 Auslünd Nisenb Prior Ohbl do Elekt Strassenb 4 102,000 ſe

94 96 98 1901 o3 99,o000 o conv à 97,0000 K Charie As v I689 4 91259 etersbelekt B St 4 97 I Aussig Tepi 96 Gold 94 75020 do Kammgarn sp 4 102 000 ſeNürnberg St A 15035 3668,300 unconv b 1905 3/2 97 o Kursk Kiew et u 2323 Böhn Noräbaimisös 92,200 21alatabr Seſilteudita 4 102,o0s dWaels Idw Pfor II do unkdb b 1907 3 97 09520 Macedon Gold Prior 366 30526 t 22 90 do 1882 Gold tot iss Mausk Gewkseh 67ev 4 102 250XXII XX II 4 103 20820j do Xunev b 1913 98 ob do do Kleine 3 658,7600 n re M s a 70 b Busehtienr 1896 stfr 4 101,408 do do 1875/79 ev 4 102 250 9
do Kredithriefe 4 103,250 HIitteld Rod Cred A Moskau Kasan 4 91 200 B Westf Sprengst 13 226 10b20 Du BRodenvb 93 ſtr 333,008 do do 1882 4 11602,250 9
44 o u 99509 8 IV un b o 4 101,s0b20 do Kiew Wor nic dsl 4 91 106 Sächs Gussst Döhlen 10 301 00223 o 1891 Str Silber 4 100,256 do do 1893 4 102 250

ar m h /2 99,6068 do unk b s 3 96,000 do Smolens 45325520 S Zomentkabr 572 155 90226 do do Gold 4 I02,306 do do 1897 4 102 250 dBräbg Rentenbr 4 i02 Jordätsche Grunder do Wind Ryb nnic o 4 90 75 Se Leinw Kramsta 4/2 132 2529 do Em I 1869 a do do 1902 4 102 500Rentenbr 80b20 Schles Zinkn St Pr 19 420 6020 d 5 110,500 bg Brk Oblig 4 101 000 aromm Kentenpriefel 4 103 250 S XII um b 13 4 ro2,400 orth Pacitie Gen L 376,7000 z Itai o Em II 1871 500 Naumbg Br snbrieſel zu öeierr Frz St sehöfterhof Br Maina tn 199,50820 40 Em III 1874 Gold 5 Stohr Co Leipzig 108 oogPosensche d 4 102 90 z do S XIII unk b 12 3/2 87 608 terr Vrz St B alte 3 690,600 w 4 t eip ao u r 4 Schöneb Fr Terr G 12 201,c0b Kö 2 73,0060 K 4 100,600Prenſtschoe 4 102 590 Fr Bd Cr S IVrz I15 14 75 do do v 18741 3 Graz Köfl Em IV 78 Tittel Krügero z a z o sSehubert Salzer 20 340 00br0 do El IEESächsische do 4 102,750 do do 8 X r 110 o P 1885 3 Schwartzkopft Msch 10 249,10620 7Sehlesische do 4 162,800 do do III es s52 o 4825 3 22 20 Stollwereic Gb V A 6 122,2062 andbriefe Kohlen Aktien u Prioritüten

B J c do S XIV unk b es 4 too 600 do do I u II 5 o08 x T r 7raunschw 20 TIr Lose do S VII do 1906 4 100 800 do do Golal 4 100 80620 Strals Spiel St Pr 7 129,750 Erbl Ritters ein Kr 3 91,250 M p 89 1Mark per Stneit 216,0020 do S XVIII do 1910 1 102 00 Orel Griasi ObI v s9 4 91 200r Terr Ges Halensee 3100,00 do do 3 99,600 Erzgeb Steink V 45 1050,00 iKöln Mind 32 Pr Anl 147 50t20 h a m V Chem Werk Charl 12 210,7502 Landst Bank BRautzen 32 100,00 Gersd Stkb V St A 13,50 390,600do S XIX do 1911 4 102,20620 Portg v 1859 abe I 1 421
Meining 7 fl Lose M p St 52,70602 do S XXI do 19131 4 102 408 Rjäsan Iozior 492 750 Ver Dampf Ziegelei 15 185 506 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I 48 855,006 1

do 8 XXunx b 1913 00,250 do Ur als y 88u h 09 4 91 ob J on Rottw ulv 16 277 406 8 R ank b 1908 100 do do do II 43,50760 008 J
Ausländische Fonds do S Russ Südostbahn v 0 x v Stahlw Zyp u Wis 9 189,25620 do S VII do 1908 3/2 98,256 Kaieergrnre GersX 65 700 1 491,808 voigtl Mlaseh 31 100Aen h oge do S XV 3 55,300 Russ Südwestbahn 4 92 4008 oigtl Mlasch St Akt 6 157 25h26 do S X do 1913 3 98 10 St A 6 350,008ß do 8 XVI u eonv 3 95,2020 Rybinsle unk v 19061 4 90,7520 r in A e 49 und C 103208 r rnTrgent Eisenb Anl Pr Ctr Bd Cr v 18901 4 101 10b20 sädösterr 59 Oblig 5 1076062 Westtfäl Kupfer 3/2131 7002 do 8 D 4 103,006 oder ort 0 50,000 7

lo Anl v 1897 90 50026 do v 1899 um b 1909 4 102 50 do Gold 4 97 200 Westl Boden Ges 4 131 o06 8 F uyk b 1906 4 103,006 do Schader 10 175,000 tChilen Anl v 1889 v ao v 1303 a 1012 103 75 Türk Bagdad E 3 114 89 10 Wollwaren Merkur 16 243 500 8 VIII do 1908 1103,000 Zwiek Oberhohnd 300 4125 08 t53 J 1895 v do v 1886 89 94 3 96 o W arsch W X XI 4 895 b Obligationen von Indäustrie e ihn e Zwiek St Voreinesi 120 1200 d
Griech z do n 3 40 4sa26 do 3908 96,1 ma Gesehinan Bnnk Akien Friedensgr Meuselw 96 ſo10 oc e e e en Alte An Ia u So anke f Grundb Lpz ſ S von geiz Braun Gr 35 334000do v do rieine 16 53 90 e z anbe Elektr 4 d Immob Ges 173,750 nggl T 60einhtl Rente 4 2 J 3 7 a 53 al Fisenb wen 2 r r An wen do r Löbauer Bank 116,758 40 o n t h nan ado nhalt Kohlenwerkel 4 100,008 IOberlausitzer Bank 7 b
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